
Anton Gillhofer ein 60iger
Am 27. August d. J. feierte Anton Gillhofer seinen 60. Geburts­
tag. Seit der Gründung des HSV Salzburg/Sektion Sportfi­
schen gehört er dem Verein an und ist am Aufbau maßgeblich 
beteiligt. Seit der Gründung ist er auch als Aufsichtsfischer tä­
tig. Für die bekannt vorbildiche Vereinsführung hat er als 
Schriftführer und nunmehr als Sektionsleiter-Stellvertreter gro­
ßen Anteil.
Der HSV Salzburg (Sportfischen) dankte dem Jubilar für sei­
nen vorbildlichen Einsatz mit der Überreichung eines Ehren­
bechers und wünscht auch für den kommenden Ruhestand 
viel Freude beim Verein und beste Gesundheit. H.

Andreas Atzensberger |
Im 69. Lebensjahr wurde Andreas Atzensberger im August d. J. 
von dieser Welt abberufen. Als echter Sportfischer und Funk­
tionär hat er für die »Leube-Fischer« und für die Gesamtfische­
rei viel geleistet.
Wir werden stets seiner gedenken. Ein letztes »Petri Dank«!

Will B i n d e r

Anglerlatein
Vier Angler saßen pfeifenrauchend am 
Stammtisch ihres Wirtshauses und unterhiel­
ten sich zu vorgerückter Stunde.
»Ich habe einmal einen Huchen unten an der 
Brücke aus dem Fluß geangelt, der zwei 
Meter lang gewesen ist! Zwar hatte ich 
Angst, daß meine Leine dabei abreißen 
könnte, aber das Glück war auf meiner 
Seite«, prahlte der erste.
»Ich war einmal Gast auf einem Fischerboot 
im Süden, wo ich einen Schwertfisch von 
über fünf Metern Länge fing, der beinahe das 
Boot zum Kentern brachte«, trumpfte der 
zweite auf.
»Und ich fuhr auf einem Walfangschiff im 
Norden. Da harpunierten wir einen Grön­

landwal, der über hundert Tonnen an Ge­
wicht auf die Waage brachte.« Überlegen 
blickte der Redner in die Runde.
Der vierte Mann sagte gar nichts, sondern lä­
chelte nur wie versonnen.
»Und du? Hast du nichts zu erzählen?« 
drängten ihn seine Tischnachbarn.
Der kleinste von allen kratzte sich auf seinem 
kahlen Schädel. »Mit euren Fischgeschich­
ten kann ich nicht mithalten. Mein >August«, 
das ist mein Goldfisch, ersetzt mir im Aqua­
rium alle größeren Fische in den Weltmee­
ren. Wenn mich sein großes, treuherziges 
Auge durch die trennende Glaswand an­
schaut und seine Schwanzflosse dabei das 
Wasser wellt, so daß unzählige Luftbläschen 
wie ein Feuerwerkreigen an die Oberfläche 
steigen, sagt er damit, daß er mein Freund 
ist. Er tröstet mich, seitdem ich aus Gesund­
heitsgründen den Anglersport nicht mehr 
ausüben kann ...!«
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